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WO SOll DIE näCHSTE REISE HIngEHEn?
Der reisereporter verrät die schönsten Ziele in Deutschland und europa –

vom meer bis an die Berge, von angesagten orten bis zu echten geheimtipps.
❱❱ www.reisereporter.de/reiseziele
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auf Koh Phayam finden sich Strände, die ein perfektes Postkarten-
motiv ergeben. Foto: imago imageS

und Restaurants. Ein paar Cafés
verfügen hier auch über einen
Internetanschluss, der Empfang
ist auf der Insel aber eher schwie-
rig.Daher ist es aucheinwunder-
barer Ort für ein Handy-Detox.
In der Buffalo Bay ist eine Bar

zu Hause, die rein optisch schon
ein echterHingucker ist: dieHip-
py Bar. Die Gebäude sind zu gro-
ßen Teilen aus Treibholz gebaut
und es gibt Cocktails, thailändi-
schesBier und frischeKokosnüs-
se. Wie der Reiseblog „Home is
where your bag is“ schreibt, ha-
ben die Besitzer zehn Jahre ge-
braucht, um die Bar zu erbauen.

Ein Tempel über
dem Wasser
Wenn wir schon mal bei beson-
deren Gebäuden sind: Thailand
wäre nicht Thailand, wenn es
nicht auch Tempel gäbe, und das
auch auf jeder noch so kleinen
Insel. Der Tempel vonKohPhay-
am ist dahingehend besonders,
dass er auf einem Pier errichtet
wurde. Von außen sieht das Ge-
bäude recht kurios aus, innen ist
es eher spartanisch eingerichtet.
Spektakulärer wird es da

gegenüber des Piertempels, hier
steht nämlich der Big Buddha.
Ein paar Stufen rauf und man
sieht nicht nur die großen golde-
nen Figuren, sondern hast auch
einen schönenAusblick aufTem-
pel und Bucht.

Die Highlands: eine raue,
zauberhafte Landschaft in
Schottland. Foto: imago imageS

Rauer Charme: Urlaub in
Schottlands Highlands
Raue Berge, grüne täler, mysti-
sche Burgen und wilde Wasser-
fälle: Die schottischen High-
lands bilden eine atemberau-
bende Kulisse. Wir stellen
elf Highlights vor, die Reisende
dort unbedingt besuchen soll-
ten.
❱❱ www.reisereporter.de/
highlands

entspannen bei privaten
Wellnessangeboten: immer
mehr Ferienunterkünfte bie-
ten das an. Foto: imago imageS

Das sind die Reisetrends für
den Sommer 2023
Die Deutschen sind 2023
richtig urlaubsreif. Nach drei
Jahren mit Krisen wünschen
sie sich sehnlichst eine aus-
zeit – am Strand, am See oder
in den Bergen. Wir verraten die
größten Sommer-Reisetrends.
❱❱ www.reisereporter.de/

trends2023
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Leere Strände, keine gro-
ßen Hotelanlagen und
viel Ruhe – auch das lässt

sich im beliebten Thailand
noch finden, und zwar auf Koh
Phayam.
Thailand ist eines der belieb-

testen Reiseziele, wenn es um
Urlaub in Südostasien geht. Kein
Wunder, es gibt günstige Ange-
bote, große Hotelanlagen, und
viele Regionen sind bestens auf
Touristinnen und Touristen vor-
bereitet. Doch diese Art des
Urlaubs ist nicht für jeden etwas.
Es gibt noch Ecken im Land,

die sich das Flair erhalten haben,
das andere Teile durch den Mas-
sentourismus verloren haben.
Eines dieser Fleckchen ist die
Insel Koh Phayam in der Anda-
manensee im Südwesten Thai-
lands.

Zeitreise in das
ursprüngliche
Thailand
Verschiedene Reisende berich-
ten im Netz über ihre Erfahrun-
gen auf Koh Phayam – und bei
einer Sache sind sich viele einig:
Es ist wie eine Zeitreise in das
Thailand, wie es vor dem großen
Touristenansturm einmal war.
So finden sich auf Koh Phayam
noch einsame Strände, ent-
spannte Bars und schlichte
Unterkünfte.
Insgesamt leben rund 600

Menschen auf KohPhayam.Und
wie die Thailand-Spezialis-
ten in ihrem Blog schreiben, ge-
hören viele dem muslimischen
Glauben an. Früher sei der An-
bau von Erdnüssen und Kaut-

schuk die Haupteinnahmequelle
gewesen, inzwischen spielt der
Tourismus eine immer größere
Rolle.
Große Hotelanlagen suchen

Reisende hier trotzdem vergeb-
lich. Es gibt nur wenige Hotels
und Resorts auf der Insel, die
meisten haben sich in der Ao-
Yai-Bucht angesiedelt, aber auch
in der Buffalo Bay und am Long
Beach wird man Übernach-
tungsmöglichkeiten finden.

Insel per Roller oder zu Fuß
erkunden
Wie auch an anderen Orten in
Thailand lassen sich auf Koh
PhayamRoller ausleihenundda-
mit die Insel erkunden. Viele
Straßen sind zwar inzwischen
betoniert, aber auf den Seiten-
straßen ist Vorsicht geboten.
Wenn der Weg nicht befahrbar

ist, kann man aufs Longtailboot
umsteigen und sich zu einemder
zahlreichen einsamen Strände
bringen lassen, beispielsweise
nach AoMook.
Roller oder Motorradtaxis

sind hier zwar vertreten, Autos
dagegen nicht. KeinWunder, die
Insel ist auch recht klein: gerade
mal zehn Kilometer lang und
fünf Kilometer breit.

Idealer Ort für
ein Handy-Detox
Auch wenn die Insel recht klein
ist, mussman sich nichtmit Son-
nenbädern begnügen. Für aktive
Urlauberinnen und Urlauber
gibt es zahlreicheWanderrouten,
die durch den Urwald führen
und einen immer wieder an
einen der traumhaften Strände
leiten. Am Strand Ao Yai gibt es
ein paar Shoppingmöglichkeiten

... Den kompletten Artikel
finden Sie unter:
❱❱ www.reisereporter.de/
kohpayam

Koh Phayam: Eine Insel, die an
das frühere Thailand erinnert

Unser E-Paper direkt imWeb oder als App.
abo.PAZ-online.de/vorteileZEITUNG,WO DUWILLST.

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

HEIMAT
OHNE HEKTIK


